Ostseebad Boltenhagen

Beschlussvorlage
BV/12/24/051
offentlich

Satzung Uber den vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 18 der Gemeinde Ostseebad
Boltenhagen fir den zentralen Tell des Alten
Sportplatzes ,Hotel aja Resort Boltenhagen® in
Boltenhagen stdlich der Ostseeallee
Hier: Billigung des Vorentwurfes

Organisationseinheit: Datum

Bauwesen 04.04.2024

Bearbeiter: Verfasser:

Antje Burda

Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine O/N

Ausschuss fir Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr

und Umwelt der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen  23.04.2024 o)
(Vorberatung)
Gememd_evertretung Ostseebad Boltenhagen 16.05.2024 o)
(Entscheidung)

Sachverhalt:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat in ihrer Sitzung am 11.
Oktober 2018 den Beschluss zur Aufstellung der Satzung Uber den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 18 gefasst.

Durch Beschluss vom 25.06.2020 wurde der Geltungsbereich bis zur Stral3e zur Zufahrt zur
Reithalle ergdnzt, um hier Voraussetzungen fir die Bereitstellung der entsprechenden
Stellplatze und fur Mitarbeiterwohnungen zu schaffen.

Auf der Grundlage der Vorabstimmungen wurde der Vorentwurf flir den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan unter Bereitstellung der Unterlagen durch den Vorhabentrager vorbereitet.
Zielsetzung ist die planungsrechtliche Vorbereitung eines Hotels mit Infrastruktur. In der
Hotelanlage sollen 478 Betten und die Wellnessbereiche entstehen. Die konkreten
Informationen sind der Anlage zur Beschlussvorlage zu entnehmen.

Mit den Festsetzungen der Bauleitplanung soll die dauerhafte Nutzung des Hotels
planungsrechtlich gesichert werden.

Die zZufahrt und der Empfang sind von der Ostseeallee vorgesehen.

Die Anfahrt fur die Stellplatze erfolgt Uber die ZufahrtstralRe zur Reithalle. Die PKW-
Stellplatze fur die Hotelgaste werden in der erforderlichen Anzahl fir das Konzept zur
Verfligung gestellt, mindestens 160 Stellplatze in einer Parkpalette auf 2 oder 3 Ebenen. Die
Mitarbeiterwohnungen werden unmittelbar an der Zufahrtsstral3e zur Reithalle vorgesehen.
Die Ausbildung der Zufahrtsstral3e zur Reithalle wird im weiteren Verfahren abgestimmt; in
Bezug auf die Breite und die Lage der Wendeanlage.

Die nachbarschaftlichen Verhéltnisse zum Seniorenpflegeheim wurden in Bezug auf
Schallauswirkungen uberprift. Das Konzept der Hotelanlage wurde daraufhin angepasst;
insbesondere die Lage und der Abstand der Parkpalette zum Seniorenpflegeheim.

Die Ableitung des anfallenden Oberflachenwassers ist zu sichern. Maximiert werden sollen



die Moglichkeiten zur Rickhaltung auf dem eigenen Grundstiick. Die Abstimmungen zur
Ableitung des anfallenden Oberflachenwassers werden im weiteren Verfahren erfolgen.

Am sldlichen Rand des Plangebietes soll eine Baumreihe entstehen. Einzelne der
vorhandenen Baume sollen erhalten werden. Unter Berlicksichtigung des Alters der Baume
und ihres Zustandes ist die Ricknahme der Pappeln und deren Ersatz durch neue Baume
vorgesehen. Zudem ist eine Eingrinung der Parkpalette vorgesehen.

Die Vertraglichkeit des Vorhabens mit der Natura 2000-Schutzgebietskulisse ist im Rahmen
einer Vorprufung nachzuweisen.

Mit Beschluss der Gemeindevertretung erfolgt die Beteiligung der Behoérden und TOB sowie
der Offentlichkeit.

Gutachten zur verkehrstechnischen Untersuchung und Leistungsféahigkeit des Stral3ennetzes
wurden erstellt. Eine Schalluntersuchung wird erstellt. Weitere Gutachten werden nach
Erfordernis und Durchflihrung des Beteiligungsverfahrens fiir den Vorentwurf erstellt.

Die Aufstellung der Bauleitplanung erfolgt im zweistufigen Regelverfahren. Mit dem
Beschluss tber den Vorentwurf wird die frithzeitige Beteiligung der Behorden und TOB sowie
die Abstimmung mit den Nachbargemeinden und die frihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung
durchgefuhrt. Anforderungen an Umfang und Detaillierungsgrad der Prifung der
Umweltbelange werden abgestimmt. Die Ergebnisse des Beteiligungsverfahrens flieRen
nach einer Bewertung der Stellungnahmen durch die Gemeindevertretung in die Bearbeitung
in der Entwurfsphase ein.

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen beschliel3t,

1. Den Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 18 der Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen wie folgt zu begrenzen:

- im Nordosten durch die Ostseeallee,

- im Sidosten durch einen ca. 20 - 25 m breiten Teil des "Alten Sportplatzes”, der
an das Grundstick Ostseeallee 48a, b, ¢ mit seiner Zufahrt angrenzt,

- im Suddwesten durch die Zufahrtsstrale zum Reitstall bzw. zum o6ffentlichen
Parkplatz am Reitstall,

- im Nordwesten durch das Seniorenpflegeheim.

2. Die Vorentwirfe des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 18, bestehend aus der
Planzeichnung-Teil A, dem Text-Teil B, dem Vorhaben- und Erschlielungsplan und die
zugehorige Begrundung werden gebilligt und fir die friihzeitige Beteiligung gemal § 3
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB sowie zur Abstimmung mit den Nachbargemeinden
bestimmt.

3. Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit ist gemaR § 3 Abs. 1 BauGB in Form einer
offentlichen Auslegung durchzuftihren.

4. Die Beteiligung der Behérden und sonstigen Trager offentlicher Belange ist gemal § 4
Abs. 1 BauGB durchzufiihren. Die Behdrden und Trager offentlicher Belange sind zur
AuBerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der
Umweltprufung aufzufordern.

5. Die Abstimmung mit Nachbargemeinden ist nach § 2 Abs. 2 BauGB durchzufiihren.



Finanzielle Auswirkungen:

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifiigen - u.a. Abschreibung, Unterhaltung, Bewirtschaftung)

Finanzierungsmittel im Haushalt vorhanden.

durch Haushaltsansatz auf Produktsachkonto:

durch Mitteln im Deckungskreis tiber Einsparung bei Produktsachkonto:

Uber- / aulRerplanmafige Aufwendung oder Auszahlungen

unvorhergesehen und

unabweisbar und

Begriindung der Unvorhersehbarkeit und Unabweisbarkeit (insbes. in Zeiten vorlaufiger Haushaltsfihrung auszufiillen):

Deckung gesichert durch

| Einsparung auBerhalb des Deckungskreises bei Produktsachkonto:

x | Keine finanziellen Auswirkungen.
Anlage/n:

1 d2024-04-09 Boltenhagen B18 aja Hotel Zus 6ffentlich

2 d2024-04-04-Bolte-VB18-TeilB-Text BV-Vorentw_1 6ffentlich

3 d2024-04-09_Bolte-VB18-BG_BV-Vorentwurf dffentlich

4 Anlagel PRS 2024 01 30 VB-Plan Nr. 18 aja Boltenhagen_rev 6ffentlich
5 Anlage2_VUuE-Plan-BLT-VB Nr.18 - Planstand Sitzung 23.04.2024_low

oOffentlich




SATZUNG

UBER DEN VORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLAN NR. 18
DER GEMEINDE OSTSEEBAD BOLTENHAGEN
FUR DEN ZENTRALEN TEIL DES ALTEN SPORTPLATZES
"HOTEL aja RESORT BOLTENHAGEN"
IN BOLTENHAGEN SUDLICH DER OSTSEEALLEE
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SATZUNG UBER DEN VORHABENGEZOGENEN BEBAUUNGSPLAN NR. 18

DER GEMEINDE OSTSEEBAD BOLTHENHAGEN FUR DEN ZENTRALEN TEIL DES ALTEN SPORTPLATZES
"HOTEL aja RESORT BOLTENHAGEN" IN BOLTENHAGEN SUDLICH DER OSTSEEALEE

TEILA - PLANZEICH}\IUNG

Es gilt die Verordnung tber die bauliche Nutzung der Grundstiicke
(Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 21. November 2017 (BGBI. | S. 3786).

Es gilt die Planzeichenverordnung (PlanZV/) vom 18. Dezember 1990
(BGBI. 19911 S.58) geandert durch Artikel 3 des Gesetzes vom
04. Mai 2017 (BGBI. | S. 1057).

TEIL B - TEXT
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Vermesser: VERME,S%%NGSBURO Kerstin Siwek
Offer\tllc estellte Vermessungsingenieurin

KanalstraBe 20, 23970 Wismar

Telefon: (0 38 41) )

e-mail: info@vermessung-siwek.de %

. 01.04.2022
Datum: 7

Auftrags-Nr. | )77.05-08 Siek_7241-00-5 LHP_DHHN16
Datei-Name: “ETRS89.DWG -

%

Lagebezug: | ETRS89/ UTM 33

Hohenbezug: | DHHN16

Hinweise: Angefertigt auf%rund amtlicher Unterlagen
un icl

eigenier ort] Aufnahme
Die Grgenzpunkteh'?ﬁ gelten als lf]estgestellt gemaB GeoVermG.
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PLANZEICHENERKLARUNG
|. FESTSETZUNGEN

Planzeichen

SO\

MW

GRZ 1 0,45
GRZ 2 0,76
TH__1500m
OK__ 1950m
v

VA

. 00

Erlduterungen

ART DER BAULICHEN NUTZUNG

Sonstiges Sondergebiet (§ 11 BauNVO)
-Hotel + Parken

Sonstiges Sondergebiet (§ 11 BauNVO)
- Mitarbeiterwohnen

MAR DER BAULICHEN NUTZUNG

Grundflachenzahl (GRZ 1) als HéchstmalR, hier: 0,45
Grundflachenzahl (GRZ 2) als HéchstmaR, hier: 0,76
Traufhdhe, als HéchstmaR (ber dem Bezugspunkt
Oberkante Gebéaude, als HéchstmaR iiber dem Bezugspunkt
Zahl der Vollgeschosse als Hochstmal}

BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN

Offene Bauweise
Abweichende Bauweise
Baugrenze

VERKEHRSFLACHEN
Ein- und Ausfahrt

FLACHEN FUR VERSORGUNGSANLAGEN, FUR DIE
ABFALLENTSORGUNG, ABWASSERBESEITIGUNG
SOWIE FUR ABLAGERUNGEN

Flachen flir Versorgungsanlagen, Abfallentsorgung,
Abwasserbeseitigung Sowie fur Ablagerungen

Elektrizitat

ANPFLANZUNG VON BAUMEN, STRAUCHERN SOWIE
BINDUNGEN UND FUR DIE ERHALTUNG VON BAUMEN
UND STRAUCHERN

Anpflanzgebot fir Bdume
Erhaltungsgebot fiir Baume

Umgrenzung von Flachen mit Bindungen fiir Bepflanzungen
und die Erhaltung von B&dumen, Stréuchern und sonstigen
Bepflanzungen sowie von Gewassern

Rechtsgrundlagen

§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB
16 bis 21a BauNVO

gem. § 19 Abs. 1 BauNVO

%em. § 19 Abs. 1i.V. mit
bs. 4 BauNVO

§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB
§ 22 und 23 BauNVO

§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

§ 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB

§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB

§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB

§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB

§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB
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Erlauterungen Rechtsg

SONSTIGE PLANZEICHEN

Grenze des rdumlichen Geltungsbereiches der Satzung tber
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 18 der
Gemeinde Ostseebad Boltenhagen

§ 9 Abs

nur Terrasse oder Aufenthaltsbereich (Schwimmbau) zulassig

nur Vordach zuléssig

Umgrenzung von Flachen fiir den Zufahrt-Bereich § 9 Abs

Umgrenzung fur Flachen fir den Fahrradabstell-Bereich § 9 Abs

Umgrenzung fir Flachen fir die Feuerwehr § 9 Abs
Umgrenzung der Flachen fiir Anlieferung § 9 Abs
30,00 m Waldabstand

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Bau- g 1 Abs
gebieten, oder Abgrenzung des Malles der Nutzung innerhalb

eines Baugebietes

§ 9 Abs. 1 Nr. 10 BauGBUmgrenzung der Flachen, die von
der Bebauung freizuhalten sind, (WS - Wurzelschutzabstand,
Kronentraufe + 1,50 m)

Héhenbezugspunkt, hier 2,25 m iber HNN
(im Hohenbezugssystem DHHN 16)

rundlagen

. 7 BauGB

. 1Nr. 4 und 22 BauGB

. 1Nr. 4 und 22 BauGB

. 1Nr. 4 und 22 BauGB

. 1Nr. 4 und 22 BauGB

.4 BauNVO

16 Abs. 5 BauNVO

§ 9 Abs. 1 Nr. 10 BauGB

Il. DARSTELLUNGEN OHNE NORMCHARAKTER

~——~1F

&

&y

V5

Flurstiicksgrenze, Flursticksnummer
vorhandene Gebaude

vorhandener Baum / Gehdlz
vorhandene Bdschung

Bemalung in Metern
Hoéhenangabe in Meter i DHHN 16

kiinftig entfallende Baume



VERFAHRENSVERMERKE

Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom .................. . Die ortsubliche
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist durch Verdffentlichung im Amtsblatt am ................... erfolgt. Die
Erganzung des Aufstellungsbeschlusses mit der Erweiterung des Plangeltungsbereiches wurde durch die Gemeindevertretung
am.......coeeenene gefasst. Die ortsiibliche Bekanntmachung des Beschlusses ist durch Veréffentlichung im Amtsblatt am
.................... erfolgt.

Die Gemeindevertretung hat am ..................... den Vorentwurf der Satzung uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan
Nr. 18 gebilligt und zur friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit sowie der Behérden und sonstigen Trager &ffentlicher Belange
bestimmt.

Die friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 18 ist vom ................. bis
einschlieBlich ................... durqh offentliche Auslegung im Amt Klutzer Winkel, Klatz, SchloRstraBe 1 erfolgt. Die
Bekanntmachung der friihzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung ist in der Ostseezeitung am ............... ortsublich erfolgt.

Die fir die Raumordnung und Landesplanung zustandige Stelle ist beteiligt worden.

Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange sowie die Nachbargemeinden sind fur den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 18 gemé&R § 4 Abs. 1 BauGB bzw. § 2 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom ................... zur Abgabe einer
Stellungnahme aufgefordert worden. Die von der Planung berihrten Behérden und sonstigen Trager &ffentlicher Belange sind
zur AuRerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltpriifung nach § 2 Abs. 4
BauGB aufgefordert worden.

Die Gemeindevertretung hatam ..................... den Entwurf der Satzung Gber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr.
18 mit Begriindung und Vorhaben- und ErschlieRungsplan gebilligt und zur Veréffentlichung bestimmt.

Der Entwurf der Satzung iber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 18, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den
textlichen Festsetzungen im Text (Teil B) inkl. der &rtlichen Bauvorschriften, dem Vorhaben- und ErschlieRungsplan sowie die
zugehorige Begrindung mit Umweltbericht wurden in der Zeit vom ................. bis einschlieRlich .................... im Internet
unter www.kluetzer-winkel.de/bekanntmachungen/index.php und im zentralen Internetportal des Landes Mecklenburg-
Vorpommern (Bau- und Planungsportal M-V) veréffentlicht. Zuséatzlich lagen die vorgenannten Unterlagen im Amt Klitzer
Winkel, Klitz, SchloRstraRe 1 wahrend der angegebenen Zeiten zur Einsichtnahme o&ffentlich aus. In der Bekanntmachung
wurde darauf hingewiesen, dass wahrend der Veréffentlichungsfrist Stellungnahmen abgegeben werden kénnen (per Email,
per Post, per Fax, zur Niederschrift); welche umweltrelevanten Informationen bereits vorliegen und mit ausgelegt werden; dass
nicht innerhalb der &ffentlichen Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung des Bebauungsplanes
unbericksichtigt bleiben kénnen, sofern die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen deren Inhalt nicht kannte und nicht hatte kennen
mussen und deren Inhalt fur die RechtmaRigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist. Die Bekanntmachung erfolgte
ortsublich in der Ostseezeitungam ............... ; zusétzlich wurde der Inhalt der Bekanntmachung in das Internet eingestellt. Die
Behorden und sonstigen Trager o6ffentlicher Belange wurden von der Verdffentlichung im Internet auf elektronischem Weg
benachrichtigt.

Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange sind per Email am .................. zur Abgabe einer Stellungnahme
gemaR § 4 Abs. 2 BauGB aufgefordert worden.

Die Gemeindevertretung hat die fristgemaR abgegebenen Stellungnahmen der Offentlichkeit, die Stellungnahmen der
Behorden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange sowie die Stellungnahmen der Nachbargemeindenam .....................
undam .......oeeeenee. gepruft. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Ostseebad Boltenhagen, den ........ccccocviviiiiiiiices e
(Siegel) Birgermeister

Der katastermaRige Bestand im Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 18 am ............ccoocceicninicnnne
wird als richtig dargestellt bescheinigt. Hinsichtlich der lagerichtigen Darstellung der Grenzpunkte gilt der Vorbehalt, dass eine
Prifung nur grob anhand der rechtsverbindlichen Liegenschaftskarte (ALKIS-Prasentationsausgabe) erfolgte.
Regressanspriiche kdnnen hieraus nicht abgeleitet werden.

(Stempel) Unterschrift

Die Gemeindevertretung hat die Satzung Uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 18, bestehend aus der
Planzeichnung (Teil A), den textlichen Festsetzungen im Text (Teil B) inkl. der 6rtlichen Bauvorschriften sowie dem Vorhaben-
und ErschlieBungsplan am ..................... als Satzung beschlossen.

Die Begriindung zur Satzung Uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 18 wurde mit Beschluss der
Gemeindevertretung vom ..................... gebilligt.

Ostseebad Boltenhagen, den ... e
(Siegel) Birgermeister

Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den textlichen Festsetzungen im Text (Teil B) inkl. der
ortlichen Bauvorschriften sowie dem Vorhaben- und ErschlieRungsplan wird hiermit ausgefertigt.

Ostseebad Boltenhagen, den .........c.ccoovviiviinciaeee e
(Siegel) Birgermeister



13. Der Beschluss uber die Satzung uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 18 mit den &rtlichen Bauvorschriften sowie
die Internetadresse und die Stelle, bei der der Plan mit der Begrindung mit Umweltbericht und der zusammenfassenden
Erklarung auf Dauer wahrend der Offnungszeiten fir den Publikumsverkehr eingesehen werden kann und tber den Inhalt
Auskunft zu erhalten ist, sind durch Veroffentlichung in der Ostseezeitung am .............ccccccooiiiiiinnee. ortstiblich
bekanntgemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Méglichkeit der Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften und von Mangeln der Abwégung einschliellich der sich ergebenden Rechtsfolgen (§§ 214, 215 Abs. 2
BauGB) sowie auf die Méglichkeit, Entschadigungsanspriiche geltend zu machen und das Erléschen dieser Anspriche (§ 44
BauGB) und weiter auf die Bestimmungen des § 5 Abs. 5 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg — Vorpommern (KV
M-V) hingewiesen worden. Die Satzung ist mit der Bekanntmachung in Kraft getreten.

Ostseebad Boltenhagen, den ........ccccooovviiiiiii e
(Siegel) Birgermeister

SATZUNG

DER GEMEINDE OSTSEEBAD BOLTENHAGEN UBER DEN VORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLAN
NR. 18 DER GEMEINDE OSTSEEBAD BOLTENHAGEN FUR DEN ZENTRALEN TEIL DES ALTEN
SPORTPLATZES

»HOTEL A-JA RESORT BOLTENHAGEN“ IN BOLTENHAGEN SUDLICH DER OSTSEEALLEE

GEMASS § 10 BauGB IN VERB. MIT § 86 LBauO M-V

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017
(BGBI. | S. 3634), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28.07.2023 (BGBI. 2023 | Nr.221) sowie
nach der Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. Oktober 2015 (GVOBI. M-V S. 344), zuletzt geandert durch Gesetz vom 26. Juni 2021 (GVOBI. M-V S. 1033),
wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen am
............................... folgende Satzung Uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 18, bestehend aus der
Planzeichnung (Teil A), den textlichen Festsetzungen im Text (Teil B) mit den &rtlichen Bauvorschriften und dem
Vorhaben- und ErschlieBungsplan, erlassen.



TEIL B - TEXT

zur Satzung uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 18 der
Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den zentralen Teil des ,Alten
Sportplatzes® ,,Hotel aja Resort Boltenhagen® in Boltenhagen sidlich der
Ostseeallee

1.

1.1

1.2

2.1

2.2

2.3

3.1

PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN

Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 1 Abs. 3, § 11 Abs. 2 BauNVO)

Das sonstige Sondergebiet "Hotel + Parken" dient der Unterbringung einer
Hotelanlage. Zulassig ist eine Hotelanlage mit insgesamt maximal 478 Betten
einschlieBlich der zugehdrigen Anlagen fir die Verwaltung und Bewirtschaftung wie
Schank- und Speisewirtschaften, Club- und Tagungsrdume, Sport- und
Freizeitanlagen, Anlagen fiir gesundheitliche Zwecke, Wellnessbereiche, Raume zur
Unterbringung der Mitarbeiter sowie Laden und Dienstleistungsbetriebe, soweit diese
der Nutzung Hotel untergeordnet sind. Zulassig ist die Errichtung einer Parkpalette
mit mindestens 160 Stellplatzen.

Das sonstige Sondergebiet ,Mitarbeiterwohnen“ dient der Unterbringung von
Mitarbeitern in Mietwohnungen (54 Mitarbeiterwohnungen).

MaR der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16, 18, 19 und 20 BauNVO)

Bei der Ermittlung der Geschossflache sind gemaf § 20 Abs. 3 BauNVO die Flachen
von Aufenthaltsraumen in anderen Geschossen als Vollgeschossen in einer lichten
Hohe von 1,50 m und héher einschlieRlich der zu ihnen gehérenden Treppenraume
und einschlief3lich ihrer Umfassungswande vollstandig mitzurechnen.

Die im sonstigen Sondergebiet "Hotel + Parken" festgesetzte Grundflachenzahl
(It. Planzeichnung) darf nach § 16 Abs. 6 BauNVO ausnahmsweise mit Terrassen
(mit und ohne Uberdachungen) um max. 200 m? (berschritten werden. Diese
ausnahmsweise zulassige Uberschreitung der Grundflachen wird bei der Ermittiung
der Grundflachen gemaf § 19 Abs. 4 BauNVO bericksichtigt.

Die im sonstigen Sondergebiet "Hotel + Parken" festgesetzte Grundflachenzahl

(It. Planzeichnung) darf nach § 19 Abs. 4 Satz 3 BauNVO uberschritten werden:

- mit baulichen Anlagen unterhalb der Gelandeoberflache, durch die das
Baugrundstlck lediglich unterbaut wird, bis zu 200 m?,

- mit Stellplatzen, Zufahrten, Wegen, Nebenanlagen bis zu 200 m2.

Bauweise, liberbaubare Grundstiicksflache
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

In den sonstigen Sondergebieten ,Hotel + Parken® und ,Mitarbeiterwohnen® ist die
abweichende Bauweise festgesetzt. Baulangen von mehr als 50 m sind zulassig.
Die Grenzabstande der offenen Bauweise sind einzuhalten.
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3.2

4.1

4.2

4.3

4.4

4.5

6.1

6.2

Im sonstigen Sondergebiet ,Hotel + Parken® darf innerhalb der Baugrenze fur einen
.verbindungsgang“ zur Verbindung des Ostfliigels mit dem Westfliigel ein maximal
2,00 m breites (lichtes Innenmaf) und maximal 3,00 m hohes (lichtes Innenmal),
oberirdisches Verbindungsbauwerk in der Ebene des 3. Obergeschosses
(4. Geschoss) errichtet werden.

Flachen fiir Nebenanlagen, Stellplatze und Garagen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und Abs. 3 BauGB, § 12 und § 14 BauNVO)

Im sonstigen Sondergebiet "Hotel + Parken" sind oberirdische Stellplatze auferhalb
der festgesetzten Parkpalette nur auf den daflr umgrenzten Flachen zulassig.
Daruber hinaus sind oberirdisch angeordnete Garagen und Stellplatze nicht zulassig.

Im sonstigen Sondergebiet "Hotel + Parken" sind die oberirdischen Stellplatze nur
innerhalb der Parkpalette und innerhalb der in der Planzeichnung festgesetzten
Flache zulassig.

Im sonstigen Sondergebiet "Hotel + Parken" sind Tiefgaragen nur innerhalb der in der
Planzeichnung festgesetzten Flache als komplett unterirdische Garagen zulassig.

Im sonstigen Sondergebiet "Hotel + Parken" ist die Herstellung von mindestens
160 Stellplatzen in der Parkpalette zu realisieren.

Innerhalb gesondert umgrenzter Flachen ist die Zufahrt (ZF) fur das Hotel
auszubilden, die Aufstellflache fur die Feuerwehr (FW) zu realisieren (7 m x 12 m),
der Fahrradabstellbereich vorzusehen (F) und die Anlieferung vorgesehen (A).

Versorgungsflachen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB)

Fir die Medienversorgung (Strom, Gas, Wasser, Abwasser, Fernwarme,
Telekommunikation) darf innerhalb der dafir festgesetzten Flache an der
,Ostseeallee” eine Flache von 20 m? genutzt werden. Die Hohe der Anlage darf
maximal 2,50 m betragen.

Planungen, Nutzungsregelungen, MaBRnahmen und Flachen fir MaBRnahmen
zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

Als Ausgleich flir Rodungen innerhalb des Plangebietes sind die erforderlichen
Ersatzbdume vorzugsweise im Plangebiet anzupflanzen; andernfalls sind diese an
weiteren geeigneten Standorten in der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen
anzupflanzen.

Innerhalb des Geltungsbereiches des vorliegenden Bebauungsplanes sind fir die
Aufenbeleuchtung an Gebauden und auf Freiflachen (z.B. Stralen, Wege, Platze,
Parkplatze, etc.) Lampen zu verwenden, die folgende Kriterien erfillen:

- Ausrichtung der Beleuchtung von oben nach unten mit Ausrichtung auf das zu
beleuchtende Objekt. Einsatz von voll abgeschirmten Leuchten, die im
installierten Zustand nur unterhalb der Horizontalen abstrahlen.

- LED-Leuchtmittel mit bernsteinfarbenem Licht mit einer Farbtemperatur von 1800
bis 2200 Kelvin oder flr die Beleuchtung von Schildern und Informationstafeln mit
gelblichem bis warmweif3en Licht mit einer Farbtemperatur < 2700 Kelvin.

- Kein Einsatz von Lampen mit Wellenlangen unter 540 nm (Blau- und UV-Bereich).

- Kein Einsatz von Lampen mit einer Farbtemperatur > 2700 Kelvin.
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7.1

7.2

7.3

7.4

Unzulassig sind insbesondere:

- flachiges Anstrahlen ohne Informationsvermittiung (z.B. Fassaden von
Gebauden).

- Beleuchtungs- inklusive Werbeanlagen mit bewegtem oder wechselndem Licht
(z.B. Videowande, Skybeamer, etc.).

Anpflanzen und Erhalt von Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25a und b und Abs. 4 BauGB)

Zum Schutz des Baumbestandes sind die DIN 18920 ' — Schutz von Baumen,
Pflanzenbestanden und Vegetationsflachen bei BaumalRnahmen und die Richtlinie fir
die Anlage von Straflien, Teil Landschaftspflege, Abschnitt 4: Schutz von Baumen,
Vegetationsbestanden und Tieren bei Baumalnahmen (RAS-LP4) 2 zu beachten:

a. Zum Schutz vor mechanischen Schaden durch Baustellenfahrzeuge sind alle zu
erhaltenden Baume im Baubereich durch einen Zaun zu schitzen, der den gesamten
Wurzelbereich umschlie®t. Als Wurzelbereich gilt die Bodenflache unter der
Kronentraufe zuztglich 1,50 m. Ist eine Umzaunung aus Platzgriinden nicht méglich,
ist der Stamm mit einer abgepolsterten, mindestens 2 m hohen Bohlenummantelung
zu schutzen.

b. Der Wurzelbereich darf durch Befahren oder Abstellen von Maschinen und
Fahrzeugen, Baustelleneinrichtungen oder Baumaterial nicht belastet werden. Ist dies
wahrend der Bauzeit nicht moglich, soll die belastete Flache moglichst klein gehalten
werden und gleichzeitig mit mind. 20 cm wasserdurchlassigem Material abgedeckt
werden. Hierauf soll eine feste Auflage zum Befahren (z.B. aus Bohlen oder
Stahlplatten) gelegt werden.

c. Im Wurzelbereich von Baumen darf der Boden nicht abgetragen werden. Der
Abstand vom Stammful sollte mindestens 2,50 m betragen. Ist dieser
Mindestabstand im Einzelfall zu unterschreiten, muss der Bodenabtrag im
Wourzelbereich in Handarbeit erfolgen. Wurzeln ab 2 cm Durchmesser dirfen nicht
durchtrennt werden. Ist auch dies nicht zu vermeiden, sollen sie schneidend
durchtrennt und anschlieRend mit wachstumsférdernden  Mitteln  oder
Wundbehandlungsstoffen behandelt werden. Freigelegte Wurzeln sind umgehend
durch ein Vlies gegen Austrocknung und Frosteinwirkung zu schitzen. Sind
Abgrabungen mit Wurzelverlust unvermeidlich, soll ein Wurzelvorhang erstellt
werden, der wahrend der Bauzeit stéandig feucht zu halten ist. Mussen im
Wurzelbereich  Bauwerksgriindungen  vorgenommen  werden, sind  statt
durchgehender Fundamente Punktfundamente zu errichten, die mindestens 1,50 m
voneinander und vom Stammful} stehen dirfen. Bei Grundwasserabsenkungen, die
langer als 3 Wochen dauern, sind Baume wahrend der Vegetationszeit im gesamten
unversiegelten Wurzelbereich zu wassern.

Sollte sich abzeichnen, dass trotz der ergriffenen Vorkehrungen ein nach der
Baumschutzsatzung der Gemeinde oder nach Landesrecht geschitzter Baum nicht
dauerhaft erhalten werden kann, sind die Gemeinde bzw. der Kreis NWM bei nach §
18 und § 19 LNatSchG M-V geschitzten Badumen zu informieren und entsprechend
Ersatz vorzunehmen.

Die mit Erhaltungsgeboten festgesetzten Einzelbdume sind dauerhaft zu erhalten und
zu pflegen. Geholze sind bei Abgang artengleich nach zu pflanzen.

Innerhalb der gemaR Planzeichnung festgesetzten Anpflanzungen von Baumen sind
Baume anzupflanzen und dauerhaft zu erhalten. Es sind heimische, standortgerechte
Laubbaume, 3xv (verschulte) mit StU 16 - 18 cm anzupflanzen. Alternativ kdnnen die
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7.5

9.1

9.2

10.

10.1

10.2

10.3

Anpflanzungen auch innerhalb der sonstigen Sondergebiete ,Hotel + Parken® und
.Mitarbeiterwohnen® an anderen geeigneten Standorten erfolgen.

Die Parkpalette ist anteilig mit einer Fassadenbegriinung zu versehen.

Zulassigkeit von Vorhaben im Vorhabenbereich
(§ 12 Abs. 3a BauGB i.V.m. § 9 Abs. 2 BauGB)

Nach § 12 Abs. 3a BauGB und unter entsprechender Anwendung des § 9 Abs. 2
BauGB wird flir den Bereich des Vorhaben- und Erschlielungsplans festgesetzt, dass
im Rahmen der festgesetzten Nutzungen nur solche Vorhaben zuldssig sind, zu
deren Durchflihrung sich der Vorhabentrager im Durchfihrungsvertrag verpflichtet.
Anderungen des Durchfiihrungsvertrages oder der Abschluss eines neuen
Durchfihrungsvertrages sind zulassig.

Hohenlage
(§ 9 Abs. 3 BauGB)

Als Bezugspunkt fir die Gebaudehdhe gilt die Oberkante des noch festzulegenden
Hoéhenbezugspunktes auf dem Gelande. Der Hohenbezugspunkt wird mit 2,25 m
DHHN 16 festgelegt.

Fir die Bestimmung der maximal zuldssigen Gebaudehdhe gelten folgende obere
Bezugspunkte:

- flr die Firsthéhe: Firstlinie (Schnittlinie zweier geneigter Dachflachen)

MaRgebend ist das eingedeckte Dach.

- far die Gebaudehdhe: oberste Kante des Gebaudes (Attika bzw.
Bristungsoberkante der Balkone)
- fir die Terrassenhohe: oberste Kante Terrassenbelag.

Ortliche Bauvorschriften iiber die duBere Gestaltung
(§ 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 86 LBauO M-V)

Fassaden

Wird ggf. erganzt. Vorgaben ergeben sich aus dem Vorhaben- und Erschlielungs-
plan.

Dacher

Die Flachdacher von Gebauden und die flachgeneigten Dacher von Gebauden sind
als Grindach auszubilden. Zulassig ist auch eine Kombination mit
Photovoltaikanlagen. Photovoltaikanlagen sind auf dem Satteldach des Hotels
zulassig.

Wird ggf. erganzt. Vorgaben ergeben sich aus dem Vorhaben- und
ErschlieBungsplan.

Einfriedungen

10.3.1 Einfriedungen sind nur zulassig

- als Hecke zwischen dem benachbarten Pflegeheim und den 6stlich angrenzenden
Grundstiicken: bis 2 m Hohe,

- in den sonstigen Sondergebieten "Hotel + Parken" und ,Mitarbeiterwohnen®: bis
zu 2 m Hdéhe.

- Unzulassig sind blickdichte Einfriedungen.
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10.4
10.4.1

10.4.2

10.4.3

10.5
10.5.1

1.

Sonstige bauliche Anlagen

Oberirdische Anlagen fur die Ver- und Entsorgung sowie Mullbehalter und weiterhin
Anlagen flir die Medienversorgung sind in einer geschlossenen Umkleidung
unterzubringen, die mit einer Wandbegriinung oder einer Holzverkleidung zu
versehen ist. Von dieser Regelung sind Trafo-Stationen ausgenommen.

Werbeanlagen sind nur an der Stelle der Leistung in Form eines Schriftzuges aus
einzeln angebrachten Buchstaben oder kompakt bis zu einer Gréflke von je 8 m? je
Standort zulassig.

Fahnenmasten sind zulassig.

Ordnungswidrigkeiten

Wer vorsatzlich oder fahrlassig gegen die gestalterischen Festsetzungen verstoft,
handelt rechtswidrig i. S. von § 84 Abs. 1 Nr. 1 LBauO M-V. Ordnungswidrigkeiten
kénnen gemal § 84 Abs. 3 LBauO M-V mit einer Geldbul3e geahndet werden.

Umgrenzung der Flachen fiir besondere Anlagen und Vorkehrungen zum
Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen i. S. des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes

(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

Gdf. erforderliche MaBnahmen werden in der weiteren Bearbeitung anhand einer
gutachterlichen Uberprifung erganzt.

Sicherung von Gebieten mit Fremdenverkehrsfunktionen (§ 22 BauGB)
Fir das festgesetzte Sondergebiet "Hotel + Parken" wird fur das Hotel festgesetzt,
das fiur das gesamte Gebiet die Begriindung oder Teilung von
— Wohnungseigentum oder Teileigentum (§1 des Wohnungseigentums-
gesetzes)
— Wohnungs- oder Teilerbbaurechten (§ 30 des Wohnungseigentumsgesetzes)
— Dauerwohnrechten oder Dauernutzungsrechten (§ 31 des
Wohnungseigentumsgesetzes),
dem Genehmigungsvorbehalt nach § 22 BauGB unterliegt.

Ebenso unterliegt Folgendes der Genehmigung:

— die Begrindung von Bruchteilseigentum nach § 1008 des Birgerlichen
Gesetzbuches an Grundstucken mit Beherbergungsbetrieben, wenn zugleich
nach § 1010 Absatz 1 des Burgerlichen Gesetzbuches im Grundbuch als
Belastung eingetragen werden soll, dass Raume einem oder mehreren
Miteigentimern zur ausschliellichen Benutzung zugewiesen sind und die
Aufhebung der Gemeinschaft ausgeschlossen ist,

— die Nutzung von Raumen in Beherbergungsbetrieben als Nebenwohnung,
wenn die Radume insgesamt an mehr als der Halfte der Tage eines Jahres
unbewohnt sind.

NACHRICHTLICHE UBERNAHMEN UND HINWEISE
Bodendenkmale, Bau- und Kunstdenkmale
Nach gegenwartigem Kenntnisstand sind im Bereich des vorliegenden

Bebauungsplanes keine Bodendenkmale bekannt, welche durch die geplanten
Malnahmen beruhrt wird.
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Fir Bodendenkmale, die bei Erdarbeiten zufallig neu entdeckt werden, gelten die
Bestimmungen des § 11 DSchG M-V. In diesem Fall ist die untere
Denkmalschutzbehérde unverziglich zu benachrichtigen. Der Fund und die
Fundstelle sind bis zum Eintreffen von Mitarbeitern oder Beauftragten des
Landesamtes fur Kultur und Denkmalpflege in unverédndertem Zustand zu erhalten.
Verantwortlich sind hierfir der Entdecker, der Leiter der Arbeiten, der
Grundeigentiimer sowie zufallige Zeugen, die den Wert des Fundes erkennen. Die
Verpflichtung erlischt 5 Werktage nach Zugang der Anzeige.

2. Munitionsfunde

Nach bisherigen Erfahrungen ist es nicht auszuschlief3en, dass auch in einem fir den
Munitionsbergungsdienst als nicht kampfmittelbelastet bekannten Bereich
Einzelfunde auftreten konnen. Aus diesem Grunde sind Tiefbauarbeiten mit
entsprechender Vorsicht durchzufihren. Sollten bei Tiefbauarbeiten
kampfmittelverdachtige Gegenstande oder Munition gefunden werden, sind aus
Sicherheitsgriinden die Arbeiten an der Fundstelle und der unmittelbaren Umgebung
sofort einzustellen und der Munitionsbergungsdienst ist zu benachrichtigen.
Notigenfalls ist die Polizei oder Ordnungsbehdrde hinzuzuziehen.

Wer Kampfmittel entdeckt, in Besitz hat oder Kenntnis von Lagerstellen derartiger
Mittel erhalt, ist nach § 5 Kampfmittelverordnung verpflichtet dies unverzuglich den
ortlichen Ordnungsbehérden anzuzeigen.

Konkrete und aktuelle Angaben Uber die Kampfmittelbelastung
(Kampfmittelbelastungsauskunft) der in Rede stehenden Flache sind
gebuhrenpflichtig zu erhalten beim Munitionsbergungsdienst des Landesamtes fir
zentrale Aufgaben und Technik der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz M-V.

3. Altlasten/ Altlastenverdachtsflachen/ schadliche Bodenverianderungen

Nach derzeitigem Kenntnisstand liegen keine Erkenntnisse lber das Vorliegen von
Altlasten oder Altlastenverdachtsflachen im Sinne des Bundes-Bodenschutzgesetzes
vor. Im Plangebiet sind derzeit keine schadlichen Bodenveranderungen im Sinne des
§ 2 Abs. 3 Bundes-Bodenschutzgesetz bekannt.

Es wird jedoch keine Gewahr fir die Freiheit des Plangebietes von Altlasten oder
schadlichen Bodenveranderungen ibernommen.

Der Grundstuckseigentimer und der Inhaber der tatsachlichen Gewalt Uber ein
Grundstick sowie die weiteren in § 4 Abs. 3 und 6 des Bundes-
Bodenschutzgesetzes genannten Personen sind verpflichtet, konkrete Anhaltspunkte
daflir, dass eine schadliche Bodenveranderung oder Altlast (erkennbar an
unnaturlichen Verfarbungen bzw. Gerlichen oder Vorkommen von Abféllen,
Flissigkeiten u. &.), unverzlglich dem Landkreis Nordwestmecklenburg als
zustandiger Bodenschutzbehérde mitzuteilen. Diese Pflicht gilt bei Baumalnahmen,
Baugrunduntersuchungen o. ahnlichen Einwirkungen auf den Boden und den
Untergrund zusatzlich auch fur die Bauherren und die von ihnen mit der
Durchfiihrung dieser Tatigkeiten Beauftragten, Schadensgutachter, Sachverstandige.

4, Abfall und Kreislaufwirtschaft

Alle BaumalRnahmen sind so vorzubereiten und durchzufihren, dass von den
Baustellen als auch von den fertiggestellten Objekten eine vollstandige und
geordnete Abfallentsorgung entsprechend der Abfallsatzung des Landkreises
erfolgen kann.
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5. Gewasserschutz

Im Rahmen der Planungsphase bzw. Baumalnahme evil. aufgefundene
Leitungssysteme (Meliorationsanlagen in Form von Dranagerohren oder sonstigen
Rohrleitungen) sind ordnungsgemaf aufzunehmen, umzuverlegen bzw. anzubinden,
so dass ihre Funktionsfahigkeit erhalten bzw. wiederhergestellt wird.

Jeglicher Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen hat auf der Grundlage des § 62
Wasserhaushaltsgesetz (WHG) und § 20 LWaG M-V so zu erfolgen, dass eine
Gefahrdung des Grund- und Oberflachenwassers nicht zu besorgen ist.

Werden Erdaufschlisse (auch Flachenkollektoren und Erdwarmesonden fir
Warmepumpen) notwendig, mit denen unmittelbar bzw. mittelbar auf die Bewegung
oder die Beschaffenheit des Grundwassers eingewirkt wird, sind diese gemaR § 49
Abs. 1 des WHG einen Monat vor Baubeginn bei der unteren Wasserbehdrde
anzuzeigen. Dies trifft ebenso fir eventuell notwendige Grundwasserabsenkungen
wahrend der Baumalinahmen zu.

6. Hochwasserschutz

Das Plangebiet liegt landseitig des Kistenschutzgebietes ,Boltenhagen® (§ 136
LWaG MV) und wird durch eine Vollschutzdiine vor Uberflutungen geschiitzt. Das
Bemessungshochwasser wird in diesem Bereich mit 3,70 m . NHN angesetzt. Aus
Sicht des Kisten- und Hochwasserschutzes sind Kiistenschutzanlagen sowie weitere
Belange des Kistenschutzes vom o. g. Vorhaben nicht betroffen, da die seeseitige
Grenze der betroffenen Flurstiicke ca. 280 - 300 m von der Kiistenlinie entfernt ist.

Das Plangebiet fir die Vorhaben befindet sich in einem potentiellen
Uberflutungsgebiet. Mit der Errichtung neuer Geb&ude wird das Schadenspotential
bei Uberschwemmungen erhéht. Die Gelandehdhen im Vorhabenbereich liegen bei
teils unter + 1,0 m 4. NHN. Bei Versagen der vorhandenen Kistenschutzanlagen sind
Einstauhéhen von bis zu 2,70 m zu erwarten. Es wird daher empfohlen, ein
geeignetes Hochwasserrisikomanagement bei der Bauplanung einzuplanen und
bauliche Hochwasservorsorge (z.B. durch aufgestédnderte Gebdude, Verlagerung
hochwasserempfindlicher Nutzungen in hohere Stockwerke, Verzicht auf
Unterkellerungen) zu bertcksichtigen. Das Hochwasserrisiko ist durch den Bauherrn
selbst zu tragen. Das Land M-V (dbernimmt keinerlei Haftung fir
Hochwasserschaden.
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Abbildung: Ubersicht Uber die bestehenden Kustenschutzanlagen im Bereich der Gemelnde Ostseebad

Boltenhagen

7. Artenschutzrechtliche Belange

Minimierungs- und Vermeidungsmaf3nahmen

Brutvdgel
Um den Verbotstatbestand der Toétung gemall § 44 Absatz 1 BNatSchG zu

vermeiden, sind Minimierungs- und Vermeidungsmafinahmen durchzuflihren. Zum
Schutz der Brutvogel der Freiflachen und Gehdlze sollten die Bauarbeiten vom 1.
Oktober bis 28./29. Februar durchgefiihrt werden bzw. in dieser Zeit zu beginnen und
ohne Unterbrechung fortgeflihrt werden.

Reptilien

Bei Erdarbeiten ist darauf zu achten, dass steile Béschungen vermieden werden bzw.
die Graben und Gruben schnellstmdglich zu verschlieRen sind und vorher eventuell
hereingefallene Tiere (Amphiben, Reptilien usw.) aus den Graben und Gruben zu
entfernen sind.

Amphibien

Bei Erdarbeiten ist darauf zu achten, dass steile Béschungen vermieden werden bzw.
die Graben und Gruben schnellstmoéglich zu verschliefien sind und vorher eventuell
hereingefallene Tiere (Amphibien, Reptilien usw.) aus den Graben und Gruben zu
entfernen sind.
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8. GeholzschutzmaRBRnahmen

Alle Handlungen, die zur Zerstérung; Beschadigung oder nachhaltigen Veranderung
der nach § 18 NatSchAG M-V gesetzlich geschiitzten Baume flihren kdénnen, sind
verboten. Die gesetzlichen Vorschriften und die allgemeingultigen Forderungen des
Geholzschutzes sind zu beachten. Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens werden
die erforderlichen Ausnahmengenehmigungen flr begriindete Vorhaben vorbereitet.
Wahrend der Bauzeit sind Baume durch Bauzdune zu schitzen, so zu erwarten ist,
dass die Baume durch Baumalinahmen beeintrachtigt werden kdnnten.

9. Okologische Baubegleitung

Bei der Herstellung von baulichen Anlagen, Nebenanlagen, Stellplatzen sowie Ein-
und Ausfahrten im Wurzelbereich von Baumen wird eine 6kologische Baubegleitung
empfohlen. Der Wurzelbereich definiert sich aus der Kronentraufe des Gehodlzes
zuzlglich 1,50 m.

Im Rahmen der Bauausfiihrung sollten Uberwachungen der Einhaltung gesetzlicher
Vorschriften und der Umsetzung von Festsetzungen zum Schutz von Natur und
Landschaft erfolgen. Dies betrifft die Einhaltung allgemeinglltiger Forderungen des
Geholzschutzes, z.B. DIN 18920 ,Schutz von B&umen, Pflanzenbestanden und
Vegetationsflichen”® sowie der RAS-LP 4 ,Schutz von  B&umen,
Vegetationsbestanden und Tieren bei Baumafnahmen“.

Bei einer geringfiigigen Uberbauung des Wurzelschutzbereiches ist in begriindeten
Fallen bei der Ausflihrungsplanung darauf zu achten, dass die BaumalRnahme so
umgesetzt wird, dass die betroffenen Baume erhalten bleiben und die Wurzeln nicht
beschadigt werden. Zum Beispiel durch den Einsatz von TTE® Kunststoffgitter-
Elementen.

10. Waldabstand

Die nérdliche Kante des Fahrradweges ,Ostseeallee” gilt als Waldgrenze. Hiernach
liegt der nordliche Teil des Plangebietes innerhalb des gesetzlich festgelegten
Waldabstandes von 30 m (§ 20 LWaldG M-V). Sudlich der ,Ostseeallee” vorhandene
Bebauung gilt als pragend. Der pragende Waldabstand ist zu beachten. Innerhalb
des pragenden Waldabstandes sind Stellplatze und Nebenanlagen vorgesehen.

1. Lage in der Trinkwasserschutzzone
Das Vorhaben wird nicht durch die Trinkwasserschutzzone beruhrt.
12. Belange der WasserstraBen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes

Anlagen und ortsfeste Einrichtungen aller Art dirfen gemall § 34 Abs. 4 des
Bundeswasserstrallengesetzes (WaStrG) in der Fassung vom 23. Mai 2007 (BGBI. |
S. 962) weder durch ihre Ausgestaltung noch durch ihren Betrieb zu Verwechslungen
mit Schifffahrtszeichen Anlass geben, deren Wirkung beeintrachtigen, deren Betrieb
behindern oder die Schiffsflihrer durch Blendwirkungen, Spiegelungen oder anders
irreflhren oder behindern. Wirtschaftswerbung in Verbindung mit Schifffahrtszeichen
ist unzulassig.

Von der WasserstralRe aus sollen ferner weder rote, gelbe, griine, blaue noch mit
Natriumdampf-Niederdrucklampen direkt leuchtende oder indirekt beleuchtete
Flachen sichtbar sein.

Antréage zur Errichtung von Leuchtreklamen usw. sind der Wasserstralen- und
Schifffahrtsverwaltung Libeck daher zu fachlichen Stellungnahme vorzulegen.
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13. Externe Ausgleichs- und Ersatzbelange

Der fir den Eingriff in Natur und Landschaft erforderliche Bedarf an
Kompensationsflachenaquivalenten (KFA) wird tiber Okopunkte und Vorzugsweise in
der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen ausgeglichen. Diese Okopunkte entsprechen
der Landschaftszone ,Ostseekistenland“ und sind entsprechend Bedarf zu nutzen.
Die Sicherung der Ausgleichsmallnahme erfolgt (ber einen Vertrag
(Durchfiuihrungsvertrag) vor Satzungsbeschluss.

14. Belange der Bundeswehr

Nach gegenwartigem Kenntnisstand liegt das Plangebiet im Interessenbereich der
militdrischen  Luftverteidigungsanlage  Elmenhorst. Nach ihrem bisherigen
Kenntnisstand geht die Gemeinde davon aus, dass Belange der Bundeswehr der
vorliegenden Planung nicht entgegenstehen.

15. Festpunkte des geodatischen Festpunktnetzes
Nach gegenwartigem Kenntnisstand befinden sich im Plangebiet und seiner naheren

Umgebung keine Festpunkte der amtlichen geodatischen Grundlagennetze des
Landes M-V.

' Die DIN 18920 Vegetationstechnik im Landschaftsbau — Schutz von B&dumen, Pflanzenbestanden und
Vegetationsflachen bei Baumaflnahmen ist bei der Beuth Verlag GmbH, Berlin, zu beziehen. Sie kann
zudem beim Amt Klitzer Winkel, SchloRstr. 1, 23948 Kliitz eingesehen werden.

2 Die Richtlinie fur die Anlage von Stralen, Teil Landschaftspflege, Abschnitt 4: Schutz von Baumen,
Vegetationsbestanden und Tieren bei BaumaRnahmen (RAS-LP4) ist bei der Forschungsgesellschaft fiir
StralRen- und Verkehrswesen e.V. (FGSV), KéIn/ Berlin, zu beziehen. Sie kann zudem beim Amt Klitzer
Winkel, Schlof3str. 1, 23948 Kliitz eingesehen werden.

3 Die DIN 18920 "Vegetationstechnik im Landschaftsbau - Schutz von Baumen, Pflanzenbesténden und
Vegetationsflichen bei BaumalRnahmen" ist bei der Beuth Verlag GmbH, Berlin, zu beziehen. Sie kann
zudem beim Amt Klitzer Winkel, Schlof3stral’e 1, 23948 Klitz eingesehen werden.

4 Die RAS-LP4 (Richtlinien fir die Anlage von Stralen-Landschaftspflege) "Schutz von Baumen,
Vegetationsbestdnden und Tieren bei Baumalinahmen" ist bei der Forschungsgesellschaft fir StralRen-
und Verkehrswesen e.V. (FGSV), KéIn/ Berlin, zu beziehen. Sie kann zudem beim Amt Klitzer Winkel,
SchloBstr. 1, 23948 Kliitz eingesehen werden.
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Teil 1

Stadtebaulicher Teil

1.

1.1

1.2

Anlass und Vorbemerkung

Allgemeines

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat fir die Entwicklung des
Hotelstandortes auf dem ehemaligen Sportplatz in Boltenhagen auf Antrag des
Vorhabentragers am 11.10.2018 dem Antrag zur Einleitung eines Verfahrens
zur Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes zugestimmt. Der
Aufstellungsbeschluss wurde gefasst.

Unter Berlcksichtigung und Absicherung des Stellplatzbedarfs fir die PKW der
Hotelgaste und Mitarbeiter wurde der Geltungsbereich erweitert. Hierflr wurden
die erforderlichen Beschlisse durch die Gemeindevertretung am 25.06.2020
gefasst.

Zwischenzeitlich wurden weitere Vorbereitungen vorgenommen. Die
Bearbeitungen wurden unter Einbeziehung von Fachplanern fortgefthrt.

Auf ihrer Sitzung am 22.02.2024 hat die Gemeindevertretung der Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen einen Grundsatzbeschluss fir die Fortfilhrung des
Verfahrens mit den dargestellten Zielsetzungen gefasst.

Aufstellungsbeschluss

Der Geltungsbereich gemal prazisiertem Aufstellungsbeschluss vom
25.06.2020 wird der Plandokumentation beigeflgt.

Das Plangebiet des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 18 wird wie folgt

begrenzt:

- im Nordosten: durch die Ostseeallee,

- im Sudosten:  durch einen ca. 20 - 25 m breiten Teil des
"Alten Sportplatzes®, der an das Grundstiick Ostseeallee 48a,
b, ¢ mit seiner Zufahrt angrenzt,

- im Sudwesten: durch den stidwestlichen Teil des "Alten Sportplatzes",

- im Nordwesten: durch das Seniorenpflegeheim und die Zufahrt zur Reithalle.
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der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fur den zentralen Teil des ,Alten Sportplatzes* ,Hotel aja Resort
Boltenhagen® in Boltenhagen sidlich der Ostseeallee

2.

Zielsetzungen

Die Zielsetzungen fir den Standort wurden durch den Vorhabentrager in der
Dokumentation vom 30.01.2024, die dem Grundsatzbeschluss zugrunde lag,
mit dargestellt. Die Unterlagen sind entsprechend beigefligt. Durch ein
umfassendes Infrastrukturangebot sollen die fremdenverkehrlichen Ziele zur
Verbesserung des touristischen Infrastrukturangebots in der Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen erhdht werden.

Die konkreten Zielsetzungen sind der beigefigten Dokumentation zu
entnehmen. Die Zielsetzung besteht darin, ein Hotel-Resort mit ca. 246 Achsen
(221 Zimmer, 478 Betten) zu errichten.
Daruber hinaus ist die erforderliche Infrastruktur fur

- Gastronomie (Restaurant) und Bar,

- Schwimmbad mit Innen- und AuRenpool, separater Kinderbereich mit

Kinderpool),

- SPA-Bereich mit Saunen und Fitness,

- Nivea-Haus (inkl. Treatment-Raumen),

- Personalwohnungen und

- oberirdischen Stellplatzen
vorgesehen.

Das Projekt ist von dem Nachhaltigkeitsgedanken gepragt. Es ist das Ziel,
effiziente ~ Gebadudeenergieklassen zu realisieren und auch die
Energieversorgung weitgehend autark zu etablieren. Deshalb sind die Gebaude
auch entsprechend mit Photovoltaikanlagen im erforderlichen Umfang zu
bestucken. Derzeit ist vorgesehen, die Photovoltaikanlagen auf dem Satteldach
des Hotels und im Bereich des Mitarbeiterwohnens vorzusehen. Moglichkeit
besteht jedoch auch fir alle Gebaude. Darlber hinaus ist es die Absicht zur
Ruckhaltung von Oberflachenwasser die Flachdacher und flachgeneigten
Dacher mit Dachbegriinung vorzusehen.

Grundlagen

Als Grundlagen dienen die Zielsetzungen, die durch den Vorhabentrager fir die
Vorbereitung des Standortes in  Vorbereitung des  Vorentwurfs
zusammengestellt wurden. Die Dokumentation ist als Anlage beigefiugt. Es
handelt sich hier nur um eine Auswahl an Unterlagen, die die Grundziige der
Zielsetzungen fur die bauliche und grinordnerische Gestaltung des Gebietes
darstellt. Weitere erforderliche Gutachten werden im Zuge der weiteren
Planaufstellung vorbereitet und erstellt.

Planungsrechtliche Regelungen

Fir  planungsrechtliche = Regelungen wird der vorhabenbezogene
Bebauungsplan Nr. 18 aufgestellt. Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen geht
davon aus, dass der Bebauungsplan als aus dem Flachennutzungsplan
entwickelt betrachtet werden kann. Uberwiegende Teile sind im
Flachennutzungsplan als Sondergebiet ,Hotel* darstellt. Bereiche im
studwestlichen Teil des Plangebietes sind im Flachennutzungsplan als Bereiche,
die dem Pflegeheim und entsprechend dem Personalwohnen dienen,
dargestellt. Insofern wird durch das Ziel des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes, das Mitarbeiterwohnen zu etablieren, auch die Zielsetzung
des Flachennutzungsplanes wiedergegeben.
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5.1

5.2

In Untersetzung der Zielsetzungen des Flachennutzungsplanes werden im
Bebauungsplan zwei Baugebiete festgesetzt:

- das sonstige Sondergebiet fur ,Hotel + Parken®,

- das sonstige Sondergebiet ,Mitarbeiterwohnen®.

Damit wird davon ausgegangen, dass das Vorhaben als aus dem
Flachennutzungsplan entwickelt betrachtet werden kann.

Fir die Erérterung und Diskussion wurden die planungsrechtlichen
Festsetzungen bereits vorbereitet. Dabei werden die Zielsetzungen fur die Art
und das Maf’ der Nutzung sowohl im Plan-Teil A als auch im Text-Teil B durch
Festsetzungsvorschlage berticksichtigt. Diese sind Gegenstand der Erérterung
und Diskussion fur den Vorentwurf.

Die Begriindung verweist im Rahmen des Vorentwurfs auf die Zielsetzungen,
die im Vorentwurf dargestellt sind und durch die Unterlagen zum Vorhaben- und
ErschlieBungsplan untersetzt sind.

Der Konzeptgedanke wurde insgesamt um das Mitarbeiterwohnen erweitert, um
hier entsprechend den Bedarf an die Bereitstellung von Wohnraum fiir die
Mitarbeiter im Zusammenhang mit der Betreibung des Hotels abzudecken. Es
hat sich gezeigt, dass die Aufrechterhaltung des Hotelbetriebes nur durch die
Bereitstellung von Wohnraum flir Mitarbeiter mdglich ist.

Auswirkungen

Auswirkungen des Vorhabens auf die Ortslage Boltenhagen und die
Umgebungsbereiche sowohl die Naherholungsbereiche sind im Rahmen der
Vorbereitung des Vorhabens zu untersuchen. Hierzu gehort die Bewertung der
Auswirkungen auf den Strand und die Natura2000-Schutzgebietskulisse.

Flacheninanspruchnahme

Fir den Standort werden Uberwiegend Flachen in Anspruch genommen, die
landwirtschaftlich/ackerbaulich genutzt sind (Weide-/Wiesenflachen). Teile der
Flachen waren als Gartenland genutzt. Es kommt hier zu einer
Neuinanspruchnahme der Flachen und zu einer Versiegelung. Die
Versiegelungen sind durch geeignete MalRnahmen im Gebiet und in der
Gemeinde Ostseebad Boltenhagen auszugleichen. Der Ausgleichsumfang wird
nach erster Uberschlagiger Schatzung mit 2,50 ha KFA bewertet. Darlber
hinaus ergeben sich Anforderungen an die Gehélzrodung. Dies wird im
Weiteren dargestellt.

Verkehrliche Anbindung

Fir die verkehrliche Anbindung ist die Zufahrt von der Ostseeallee zum Zwecke
des Empfangs vorgesehen. Der ruhende Verkehr soll Uber die Stralle zur
Reithalle verkehrlich angebunden werden. In diesem Bereich sind auch die
Zufahrten zu den Stellplatzen fir die Hotelgaste und die Zufahrt fur das
Mitarbeiterwohnen vorgesehen.

Die verkehrliche Anbindung ist Gber den Anbindepunkt an der Ostseeallee
moglich. Dies wurde durch eine verkehrstechnische Untersuchung bereits
belegt. Der Ausbau der Strale wird zuklinftig abgestimmt und die Parameter fir
die bisher auRerhalb des Geltungsbereiches des Plangebietes gelegene Stralle
werden im weiteren Verfahren bestimmt. Hierbei sind die Anforderungen aus
der Nutzung des Offentlichen Parkplatzes und der Nutzung fiir das aja Hotel und
die Zufahrt fUr die Parkpalette und fir das Mitarbeiterwohnen entsprechend zu
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5.3

5.4

5.5

5.6

beachten. Zufahrten zum Projekt bestehen von der Ostseeallee fiir das Hotel
und das Kurzzeitparken sowie fir die Feuerwehrzufahrt und die Anlieferung.
Weitere Zufahrten sind an der Strale zur Reithalle fir die Zufahrt der
Parkpalette und das Mitarbeiterwohnen vorgesehen.

Die Zufahrsstralle ist verkehrsgerecht und in erforderlicher Breite unter
Berucksichtigung der Anforderungen an die daran angebundenen Grundstiicke
auszubauen. Eine differenzierte Betrachtung ist fur die Bereiche zwischen der
Reithalle und der Zufahrt zum Parkplatz sowie zum Hotel zu prifen. Dabei sind
die in Senkrechtaufstellung angebundenen Stellplatze flr das Mitarbeiter-
wohnen zu beachten.

Wohnumgebung

Anforderungen an den Standort ergeben sich durch die Schutzanspriiche der
Umgebung. Insbesondere auch die Bebauung des Pflegeheimes ist mit ihrem
Schutzanspruch zu bewerten. Unter Berlcksichtigung der Anforderungen des
Pflegeheimes sind innerhalb eines Bereiches von 28 m um das Gebaude des
Pflegeheimes keine Stellplatze zulassig. Dies hat Auswirkungen auf das
stadtebauliche Konzept. Das stadtebauliche Konzept wurde entsprechend
angepasst, so dass entsprechend die Abstandsbereiche erhalten werden. Unter
Berucksichtigung klarer Vorgaben fir die verkehrliche Anbindung werden die
Auswirkungen des flieRenden Verkehrs durch das Vorhaben in Synergie mit
dem bereits vorhandenen Verkehr zum Parkplatz und zur Reithalle auf die
schitzenswerte Bebauung in der Umgebung Gberprift.

Natur und Landschaft

Die Auswirkungen des Vorhabens auf die umgebende Natura2000-
Schutzgebietskulisse sind durch entsprechende Vertraglichkeitsnachweise
darzustellen.

Die Auswirkungen auf Gehdlze werden entsprechend gepruft und untersucht.
Unter Bericksichtigung der Bewertung der Einzelbdume empfiehlt der
Gutachter diese zu ersetzen. Es handelt sich um alle GroRbdume, die auch die
stidliche Begrenzung des Plangebietes darstellen. Diese Begrenzung soll durch
Ersatz neuer Anpflanzungen erfolgen. Die Anpflanzungen sollen teilweise im
Gebiet erfolgen. Daruber hinaus im Gemeindegebiet. Einzelne Grofigeholze
sollen erhalten werden. In der Bilanzierung des Eingriffs wird jedoch die
Rodung aller Baume und deren Ersatz gepriift. Eine dauerhafte Sicherung der
im Bestand zu erhaltenden Baume und der anzupflanzenden Baume wird im
Rahmen des Planverfahrens durch zusatzliche Vertrage gesichert.

Gelandemodellierung

Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens ist die Bezugshéhe von 2,25 m DHHN
16 vorgesehen. Das bedeutet, dass die Angleichung bei den Gebauden
vorzunehmen ist. Das Grundstlick wird gartnerisch modelliert.

Auswirkungen durch  einwirkendes Oberflachenwasser oder durch
Uberflutungen werden an dem Standort ausgeschlossen.

Waldschutz

In  der noérdlichen Angrenzung befinden sich Waldflachen. Die
Waldabstandsflachen sind einzuhalten. Die Gebaude befinden sich aul3erhalb
des Waldabstandes. Stellplatze und Nebenanlagen sind teilweise innerhalb des
Waldabstandes vorhanden. Die Regelungen erfolgen im zuklnftigen
Aufstellungsverfahren.
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5.7 Oberflaichenwasser

Die Ableitung des anfallenden Oberflachenwassers wird im weiteren
Planverfahren geregelt. Retentionsflachen sollen innerhalb des Plangebietes
genutzt werden. Eine Prazisierung erfolgt im Planverfahren. Die erforderlichen
Nachweise gegenlber der unteren Wasserbehdrde sind zu flhren. Die
Einleitung ist auf das zwingend erforderliche Mal® zu begrenzen. Die
Ruckhaltung soll auch durch begriinte Dachflachen gesichert werden.

6. Flachenbilanz

Die vorlaufige Flachenbilanz wird in die Dokumentation eingefiigt. Die
Bewertung des Standortes erfolgte auf der Grundlage der Zielsetzungen des
Vorhabentragers und des naturrdumlichen Bestandes.

Flachennutzung Fl'aichenzgréﬂe
[m?]
Baugebietsflachen 19.842,20
= SO Hotel + Parken 17.245,89
= SO MW (Mitarbeiterwohnen) 2.596,31
Versorgungsflachen 28,52
= Trafo (Elektrizitat) 28,52
Gesamtflache des Plangebietes 19.870,72
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Teil 2 Priifung der Umweltbelange — Umweltbericht

1. Umfang und Detaillierungsgrad der Priifung der Umweltbelange

Umfang und Detaillierungsgrad der Prifung der Umweltbelange werden im
weiteren Verfahren abgestimmt.
Grundlage hierzu sind die Darlegungen zu Auswirkungen des Vorhabens

Planungsstand: Beschlussvorlage Vorentwurf — 23. April 2024 8



Kurzerlauterung der Planungsziele zur Satzung liber den vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 18
der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fur den zentralen Teil des ,Alten Sportplatzes* ,Hotel aja Resort
Boltenhagen® in Boltenhagen sidlich der Ostseeallee

Teil 3 Ausfertiqung

1. Arbeitsvermerke

Aufgestellt fir die Erérterung im April 2024 auf der Grundlage der Vorgaben des
Vorhabentragers und in Abstimmung mit der Verwaltung durch:

Planungsburo Mahnel
Rudolf-Breitscheid-Strafte 11
23936 Grevesmuhlen

Telefon 03881/7105-0
Telefax 0 38 81 /71 05 - 50
email mahnel@pbm-mahnel.de

Boltenhagen, den .................. 2024 (Siegel)

Raphael Wardecki
Blrgermeister
der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen

Planungsstand: Beschlussvorlage Vorentwurf — 23. April 2024 9



Kurzerlauterung der Planungsziele zur Satzung liber den vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 18
der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fur den zentralen Teil des ,Alten Sportplatzes* ,Hotel aja Resort
Boltenhagen® in Boltenhagen sidlich der Ostseeallee

Teil 4 Anlagen

Anlage 1: Dokumentation zum Vorhaben vom 30.01.2024/Unterlage zum
Grundsatzbeschluss vom 22.02.2024

Anlage 2: Unterlagen zum Vorhaben- und ErschlieBungsplan

Planungsstand: Beschlussvorlage Vorentwurf — 23. April 2024 10
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Vorhabenbezogener B-Plan Nr. 18 — , Alter Sportplatz”

Vorhabentrager: DSR Hotel Boltenhagen GmbH

Vorstellung im Ausschuss flir Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt der Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen

am: 30.01.2024
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Agenda

Status Quo

Lageplan

Planungsstand Hotel

Visualisierung, Modell
Systemschnitt Parken und Personalwohnen

Flachenkennzahlen
Konzeption Entwasserung

Ausblick, weiteres Verfahren

30. Januar 2024 2



a—— DSR
. Status Quo =~ IMMOBILIEN

28.05.2018 Erwerb des Grundstticks 132/1 durch den Vorhabentrager DSR Hotel Boltenhagen GmbH

05.07.2018 Positiver Grundsatzbeschluss der Gemeindevertretung (BV Bolte/18/12458) zur
Ansiedelung eines aja Resorts mit ca. 240 Achsen und ca. 450 Betten

11.10.2018 Mehrheitliche Zustimmung der Gemeindevertretung (GV-Bolte/18/12741) zum Antrag des
Vorhabentragers zur Einleitung eines vorhabenbezogenen B-Plan-Verfahrens und
Aufstellungsbeschluss (GV-Bolte/18/12745) fur den vorhabenbezogenen B-Planes Nr. 18

22.01.2019 Mehrheitlicher Beschluss der Gemeindevertretung, dass das Parken fur das aja Resort auf
dem offentlichen Gemeinde-Parkplatz am Reiterhof stattfinden soll

02-12/2019 Verhandlung zur Errichtung einer Parkpalette durch die Gemeinde und deren Vermietung
an den Hotelbetreiber. Scheitern der Verhandlungen wg. unterschiedlicher Auffassungen
zu wirtschaftlichen und vertraglichen Rahmenbedingungen.

27.04.2020 Erwerb Grundstlck 133/5 durch den Vorhabentrager

09.06.2020 / Zustimmung Bauausschuss und Beschluss der Gemeindevertretung zur Erweiterung des

25.06.2020 B-Plan-Gebietes um Flurstiick 133/5

30. Januar 2024 3



1. Status Quo & DSR
A==~ MMOBILIEN

* Fachplaner und Gutachter eingebunden

. Architektur
* Grundsticks-Beraumung begonnen in ol Bauleitplanung SMAP Architektur- und
anungsbiro Mahnel

12/23 Generalplanung GmbH

* Personalwohnungen berUcksichtigt Freianlagen Tragwerk und TGA

* Hybridbauweise, Einsatz von Holzmodulen [ L ] [ st B bH ] [ it Groun ]
flr Zimmerebenen

* Betreiberkonzept fir ein aja Resort [ Brandschutz ] [ Desrimﬂtor ]
integriert Hppberlin Energieberatung

— Hotel-Resort mit ca. 246 Achsen (ca.
221 Zimmer; 478 Betten)

— Gastronomie (Restaurant) und Bar

— Schwimmbad mit Innen- und
Aullenpool, separater Kinderbereich mit
Kinderpool)

— SPA-Bereich mit Saunen und Fitness
— Nivea-Haus (inkl. Treatment-Raumen)
— Personalwohnungen

— Stellplatze oberirdisch

30. Januar 2024 4
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3. Planungstand Hotel
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a-ja Resort Boltenhagen

30. Januar 2024



3. Planungstand Hotel
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3. Planungstand Hotel
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a-ja Resort Boltenhagen
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3. Planungstand Hotel 4 DsR

Q IMMOBILIEN

> <]
- B E HENNENENENNNENRNRNRNEND
S i s i T2 g T CEL ) T T |
Ll : i ; L |
| ' T T B 458 (01 N S il
L | O EEDE | O [H -
StraBenansicht, Variante 'Satteldach’
SMAP
Architektur- und Generalplanung GmbH
Stand: 15. Januar 2024 a-ja Resort Boltenhagen

InvalidenstraBe 7, 10115 Berlin

Ansicht Hotel von Ostseeallee

30. Januar 2024
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111
oG 26,00° N
“ — > ] 1]
206 i LIOTHTE T grarerysl 3
200G — | 017 E ?I ‘E
= — ird — 2 - 3
1.0G —_ | | | g7 | | | % % 1
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Systermschnitt; Hotel
1:200
SMAP
Architeltur- und Generalplanung GmbH
Stand: 15. Januar 2024 a-ja Resort Boltenhagen Invalidenstraie 7, 10115 Berlin

Systemschnitt Hotel

30. Januar 2024 10



4. Visualisierung, Modell a—— DsR
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5. Systemschnitt Parken und Personalwohnen

—————————

P e U N
:::ffsi_::f: ! K-/-_-N I ™ 140 r,-_-\'\ o E 1,71

Systemschnitt: Parkpalette und Mitarbeiterwohnen
1:200

Stand: 15. Januar 2024 a-ja Resort Boltenhagen

30. Januar 2024

12,085

7, 2,

e~ DsRr
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+13.48

+10,42

7.36 g

+1

SMAP
Architektur- und Generalplanung GmbH
InvalidenstraBe 7, 10115 Berlin
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6. Flachenkennzahlen

Ubersicht Flichenbetrachtung fiir aktuelle Flurstiicke 11&&%

GrundstiicksgroBe ca. ca. 12.741,00 m?

Grundflache Hotel: 5.670,00 m?
inkl. Terrassen, AuBenbecken und Dachlberstand
BGF Hotel: 14.195,00 m?
GRZ I: 0,45 GFZ: 1,11

GRZ (nur Gebaude): 0,36

GrundstlicksgroBe ca. ca. 7.142,00 m?

Grundflache: 2.478,25 m?
Parkpalette 1.626,50 m? / MA-Wohnen 851,75 m?

BGF: 6.660,00 m?
Parkpalette 3.253,00 m? / MA-Wohnen 3.407,00 m?

GRZI: 0,35 GFZ: 0,93
GRZ | MA-Wohnen: 0,12
GRZ | Parkpalette: 0,23

L

v

e~ DsRr
=~ IMMOBILIEN

Ubersicht Flachenbetrachtung Gesamtfliche

GrundstiicksgroBe ca.
il Grundflache:

Hotel: 5.670,00 m? / Parkpalette 1.626,50 m? / MA-Wohnen 851,75 m?

19.883,00 m?
8.148,25 m?

1325138 pgar: 20.855,00 m”
Hotel: 14.195,00 m? / Parkpalette 3.253,00 m? / MA-Wohnen 3.407,00 m?
GRZ I: 0,40 GFZ: 1,05

30. Januar 2024
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8. Ausblick, weiteres Verfahren

e~ DsR
=~ MMOBILIEN

2024 2025
1.Quart. (2.Q 3.Q 4.qQ 1.Q 2.Q 3.qQ
Pos Vorgang Start Ende J|Feb |Mrz Apr |Mai I.Iun Hul IAug |5ep Okt |Nmr |Dez Jan |Fe|:| |Mrz \Apr |Mai |Jun Jul |.ﬁ.ug |Sep
1 Anlage B-Plan-Verfahren Di, 30.01.24 Do, 21.08.25
1.1 Bauausschusssitzung Di, 30.01.24 Di, 30.01.24 (>1at
12| i Bogerbet +TOB o A L
13 Erarbeitung férmlicher Entwurf Mo, 19.08 24 Fr,15.11.24
14 Auslegungsbeschluss Mo, 18.11.24 Mo, 18.11.24 En%—
15 sffentliche Auslegung + TOB Mo, 16.12.24 Mo, 24.02.25 [T
16 g?;ﬁg;ggﬁ;ﬂ“m&g”“ge“’ DI, 25.02.25 Fr, 13.06.25 TIm
1.7 Verhandlung Durchfithrungsvertrag Fr,27.12.24 Mi, 20.08.25 'IIIIIIIIIIIIII I
18 Satzungsbeschluss Do, 21.08.25 Do, 21.08.25
2 gi::nt’}l':::‘ct’lﬁ]b"‘:he Mo, 22.09.25| Mo, 22.09.25
* Scoping Termin (Landkreis, Amt fir Raumordnung)
e Abstimmung Feuerwehr
* Variantenbetrachtung Energieversorgung
* Detaillierung Eingriffs- und Ausgleichsbilanz in Verbindung mit GRZ lI-Ermittlung
* Einbindung weiterer Gutachter (Verkehr, Schallimmission, Baum-/Artenschutz u.a.)
[ )

30. Januar 2024

Vorentwurfsplanung der Fachplaner zum Entwurf B-Plan
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Projekt: aja Boltenhagen
vorhabenbezogener B-Plan Nr. 18 ,Alter Sportplatz”
Vorhabentrager: DSR Hotel Boltenhagen GmbH

Sitzung des Ausschusses fiir Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen

Inhaltsverzeichnis der eingereichten Unterlagen

1. Allgemein

a. Lageplan SMAP
b. Ansichten
c. Systemschnitte

- Hotel Ergdnzung
- Parkpalette und Mitarbeiterwohnen

2. Planstand Hotel

a.

Flachenlayout
- Erdgeschoss
- 1.0G

- 3.0G

- Dachaufsicht SMAP

Ansichten
- AnsichtA

- AnsichtC
- AnsichtD

3. Planstand Parkpalette

a.

b.

Grundrisse
- Erdgeschoss

Ansichten

4. Planstand Mitarbeiterwohnen

a. Grundrisse
- Erdgeschoss
b. Ansichten

Dateiname

240402_BLT_Lageplan

Fotos vom Modell

240402_BLT_Schnitt_Hotel
240402_BLT_Schnitt_PP-MA

240204_BLT_Hotel GR_00
240204_BLT Hotel GR_01

*

240204 BLT Hotel_GR_03

*

240402_BLT_Dachaufsicht

*

240402_BLT_Ansicht_A
*

240402_BLT_Ansicht_C

240402_BLT_Ansicht_D

*

*

240402_BLT_GR_Parken_00

*

240402_BLT_Ansichten_PP

240402_BLT_GR_MA_Wohnen_00

*
*

*

240402_BLT_Ansichten_MA-Wohnen

*nicht Bestandteil des Unterlagenpakets; Die Plane liegen wahrend der Sitzung zur Ansicht bereit.

Anmerkung

Regelgeschoss
Regelgeschoss (identisch mit 1. OG)

am 23.04.2024



Hotel:

Grundfléche: 5.529,00 m?
Gebaude 4.464,00 m? / Dachiiberstand 156,00 m? / Terrassen & AuBenbecken 909,00 m?
BGF: 13.822,50 m?

EG 4.464,00 m? / 1.0G 3.482,00 m? / 2.0G 3.482,00 m? / 3.0G 2.393,00 m?
davon Spa-Bereich 1.512,00 m? (zzgl. 444,00 m? Terrassen und AuBenbecken)

Ostseeallee

Parkpalette:

Grundflache: 2.096,50 m?
T T BGF: 4.038,50 m?
MA-Wohnen:
III.. 3‘ Grundfléche: 851,75 m?
BGF: 3.407,00 m?
. /// EG 851,75 m?/1.0G 851,75 m? / 2.0G 851,75 m? / 3.0G 851,75 m?
€ &l & e S ! R 132 o 133
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33 o 3%8
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HER B o 17 1la I
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a6 _ 28 ¢ % 133
i M o 5  BGR 7.445,50 m?
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ol : . f 8k
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a8
£ : 132 38 g ® iﬂ Grundflache: 8.477,25 m?
“q_j @é“““""m,zé ‘ ‘ ‘ ‘ 1 3\’ 3 Hotel: 5.529,00 m? / Parkpalette 2.096,50 m? / MA-Wohnen 851,75 m?
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X Lageplan 1:500 $ GRZ1: 0,43 GFz: 1,07

SMAP

Architektur- und Generalplanung GmbH
InvalidenstraBe 7, 10115 Berlin

Stand: 02. April 2024 a-ja Resort Boltenhagen



Projekt: aja Boltenhagen
Vorhabenbezogener B-Plan Nr. 18 ,Alter Sportplatz”
Vorhabentrager: DSR Hotel Boltenhagen GmbH

Fotoaufnahmen des Modells (wird im Rahmen der Sitzung présentiert)

erstellt von: SMAP Architektur- und Generalplanung GmbH



filigraner Verbindungsgang
Lange: ca. 28m

Breite: max. ca. 2m

Hohe: ca. 3m

zurlickgesetzt von vorderer Gebaudekante
(siehe Flachenlayout 3. OG)

BN 8] IO ammnmmsnansninnnnanunnns W3 iM Wy TH 8
- A0 01| el v o ot 0o -
= ITHTRE T TE Sk
= fi

Stand: 02. April 2024

a-ja Resort Boltenhagen

Architektur- und Generalplanung GmbH
InvalidenstraBe 7, 10115 Berlin


c.krueger
Line

c.krueger
Rectangle

c.krueger
Typewriter
filigraner Verbindungsgang

Länge: ca. 28m

Breite: max. ca. 2m

Höhe: ca. 3m



zurückgesetzt von vorderer Gebäudekante

(siehe Flächenlayout 3. OG)
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Systemschnitt Parkpalette und Mitarbeiterwohnen
1:200

SMAP

) . Architektur- und Generalplanung GmbH
Stand: 02. April 2024 a-ja Resort Boltenhagen InvalidenstraBe 7, 10115 Berlin
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